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Etwa 1.800 Quadratmeter groß sein wird 
die dritte, eingezäunte Hundewiese. Diese 
entsteht im Laufe des Jahres 2020 zwischen 
Gräfenhausen und Schneppenhausen, hin-
ter dem Ausweichparkplatz des Friedhofs 
Gräfenhausen-Schneppenhausen. Damit 
wird dem Wunsch von Hundebesitzern 
und Hundebesitzerinnen aus beiden Stadt-
teilen Rechnung getragen. Finanziert wird 
die Anlage mit Fördermitteln des Regiona-
len Lastenausgleichs.

•	 Die Zäune werden – wie in Weiter-
stadt und Braunshardt – etwas unter 
der Erdoberfläche eingelassen. Dies 
verhindert, dass sich Hunde durchgra-
ben und dann umherstreunen.

•	 Bänke laden zum Entspannen ein, 
während die Hunde herumtollen.

•	 Mehrere Mülleimer bieten genügend 
Platz für Hundekot, der in fest zuge-
knoteten Beuteln zu entsorgen ist.

Die Gegend rund um die künftige Hunde-
wiese ist in der Bevölkerung beliebt, wird 
oft von Spaziergängern, Radfahrern und 
Joggern genutzt. Daher ist es unabdingbar, 
dass alle aufeinander Rücksicht nehmen. 

Im Überblick
Hundewiesen haben für Weiterstadt einen 

hohen Stellenwert. Vierbeiner können frei 
toben und spielen – ohne andere Tiere und 
Menschen zu stören. Herrchen und Frau-
chen tauschen sich aus, was dem sozialen 
Klima gut tut. Darunter dürfen aber andere 
Menschen und Tiere sowie die Umwelt nicht 
leiden. Deswegen bitten wir alle Gäste, fol-
gende Hinweise zu beachten:

•	 Bitte leinen Sie Ihren Hund/Ihre Hunde 
außerhalb der Wiesen an. Denn sonst 
besteht die Gefahr, dass diese andere 
Tiere stören und gefährden.

•	 Bitte tragen Sie Sorge dafür, dass Sie 
keine Zufahrten versperren oder ande-
ren Fahrzeugen den Weg blockieren.

•	 Bitte entsorgen Sie Hundekot in den Be-
hältern an den Anlagen und knoten Sie 
Kotbeutel vorher fest zu.
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Liebe Besucherinnen und 
Besucher der Hundewiesen!

Warum Hundewiesen?
Aufgrund der hohen Anzahl an Hunden 

ist in Weiterstadt das Konfliktpotenzial zwi-
schen Landwirtschaft, Hundebesitzern und 
Hundebesitzerinnen sowie Bürgerinnen und 
Bürgern ohne Hunde hoch. Hinzu kommt, 
dass freilaufende Hunde immer wieder Wild-
tiere aufscheuchen und sogar reißen.

•	 Eingezäunte Hundewiesen können da-
bei helfen, das bestehende Konfliktpo-
tenzial zu reduzieren und Probleme in 
den Griff zu bekommen.

•	 Durch regelmäßiges Toben und Spielen 
auf Hundewiesen entwickeln sich Hun-
de in puncto Sozialverhalten weiter.

•	 Durch den Austausch an den Anlagen 
bekommen Hundebesitzer und Hunde-
besitzerinnen Anregungen, wie sie ihre 
Vierbeiner in ihrer Entwicklung unter-
stützen können.

Etwa 1.600 Hunde gibt es in Weiterstadt. 
Freies Toben ist für Vierbeiner wichtig – 
aber das kann zu Konflikten führen. Des-
wegen gibt es in Weiterstadt und Brauns-
hardt zwei eingezäunte Hundewiesen, eine 
dritte wird in diesem Jahr zwischen Gräfen-
hausen und Schneppenhausen entstehen. 
Die Anlagen werden rege genutzt, bereiten 
Herrchen und Frauchen sowie Hunden viel 
Freude – aber leider gibt es auch Probleme.

•	 Hundebesitzer und Hundebesitzerin-
nen sind in größeren Gruppen in der 
Umgebung unterwegs, lassen ihre 
Hunde frei laufen und gefährden da-
durch andere Tiere.

•	 Auf den Wegen um die Wiesen liegt 
viel Hundekot, worüber sich Spazier-
gänger und Landwirte beschweren.

•	 Immer wieder wird rund um die Anla-
gen „wild“ geparkt, wodurch vermeid-
bare Konflikte entstehen.

Die Anlagen in Weiterstadt
Im Herbst 2018 entstanden in Weiterstadt 

(Foto) und Braunshardt zwei eingezäunte 
Hundewiesen, die bei Hundebesitzern und 
Hundebesitzerinnen aus Weiterstadt und 
der erweiterten Region sehr beliebt sind. Be-
reits kurz nach der Eröffnung strömten viele 
Hundebesitzer und Hundebesitzerinnen aus 
dem Umland zu den Anlagen.

Errichtet wurden die Hundewiesen, damit 
weniger Vierbeiner frei herumlaufen und 
diese trotzdem uneingeschränkt toben und 
spielen können. Die damit verbundenen Be-
lastungen für Umwelt, andere Tiere und die 
Bevölkerung sollten verringert werden. Zu-
dem war es das Ziel, einen Treffpunkt für 
Hunde und deren Besitzer und Besitzerinnen 
sowie einen Ort des Austauschs zu schaffen.

•	 Die Hundewiese in Weiterstadt (zwi-
schen Recyclinghof und Justizvollzugs-
anstalt) ist 130 Meter lang und bietet 
eine Fläche von 1750 Quadratmetern.

•	 Die Hundewiese in Braunshardt (westli-
cher Ortsrand) ist zwar „nur“ 120 Meter 
lang, hat aber mit 2000 Quadratmetern 
eine größere Fläche.

•	 Beide Anlagen sind mit Mülleimern und 
Bänken ausgestattet.

•	 Geöffnet haben die Anlagen wie folgt: 
Weiterstadt: ohne Einschränkungen, 
Braunshardt: täglich von 8 bis 20 Uhr.


